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Entgeltliste zu den NBS-BT der Trans Regio 
Deutsche Regionalbahn GmbH 
 
Gültig ab 01.01.2019 
 
Personal 

 

(Die Berechnung erfolgt auf Stundennachweis je angefangener 
Arbeitsstunde!) 
 

Grundpreise: 
 

Werker/Rangierer 82,00 € / h 

Meister 99,00 € / h 

Leiter/Ingenieur 143,00 € / h 

 

Zuschlagsätze: 
 

Wochenendzuschlag: Sa/So/Feiertag 100 % 

Nachtzuschlag 22 – 6 Uhr  50 % 

Arbeiten bei starkem Schmutz  50 % 

 

Infrastruktur 

 

Hallengleis 503 mit Grube 153,00 € / h 

Hallengleis 503 incl. Nutzung Hebeanlage 255,00 € / h 

Hallengleis 504 mit Grube 153,00 € / h 

Hallengleis 504 inkl. Nutzung Dacharbeitsstand  306,00 € / h 

Absaugen WC 168,00 € / Stk. 

Rangierlok incl. Werker/Rangierer 189,00 € / h 

Kranstunde (10 t) incl. Werker 127,00 € / h 
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Abstellung ohne Fahrleitung 1,73 € / m pro Tag 

Abstellung unter Fahrleitung  

(Strombezug über DB-Energie) 2,14 € / m pro Tag 

 
Materialien und Warenbezug 

 

Gern beschaffen wir für Sie auch fahrzeugspezifische Teile und Materialien 
sowie Verbrauchsstoffe und Schmierstoffe. 

Hierzu fordern Sie bitte ein Angebot unter Angabe Ihrer gewünschten Spezi-
fikation an. 

Die Preisberechnung erfolgt nach tagesgültigem Einkaufspreis zzgl. eines 
Gemeinkostenzuschlages i. H. v. 20 %. 

 

Verwaltungspauschale 
 

Pro ausgeführtem Auftrag berechnen wir eine einmalige Verwaltungskosten-
pauschale von 100 €. 

 

 

Hinweis 
 

Überschreitung Nutzungsdauer: 

Wird die vorher vereinbarte maximale Nutzungszeit überschritten, erhöhen 
sich die oben genannten Nutzungsgebühren für die überzogene Nutzungs-
zeit um 50 %. 

Nicht-Inanspruchnahme: 

Gebuchte, aber nicht in Anspruch genommene Leistungen werden wie folgt 
verrechnet: 

 Ohne oder Absage unter 48 Std. vor Leistungsbeginn zu 100 %. 

 Absage 1 Woche bis 48 Std. vor Leistungsbeginn zu 20 % der je-
weils vereinbarten Leistung. 


